
 

 

Qualifikationsveranstaltungen 2026:                             

                                                                                                                                                                                                                    

02.05.-03.05. Nürnberg 

23.05.-24.05. Lauf a. d. Pegnitz 

19.06.-21.06.. Nonnhof  

03.07.-05.07. Grafing-Alterndorf 

Finale :  

04.09.-06.09. Ansbach  

 

Die Turnierserie EAD - Cup wird von der Firma EAD Hammer 
Energieabrechnungsdienst durchgeführt und dient der Förderung des Jugend-
Dressursports. Es sollen nach Möglichkeit 4-5 Qualifikationen ausgeschrieben 
werden, die auf den Landesverband Bayern verteilt werden.  
 

Qualifikationen 
• In den Qualifikationsprüfungen des EAD - Cups sind nur die Altersklassen U 

18 startberechtigt, die Stamm-Mitglied im Bereich der LK Bayern sind.  
• In jeder Prüfung müssen mindestens 3 verschiedene Teilnehmer/innen an den 

Start gehen.  
• Für jedes Reiter/Pferd Paar werden maximal zwei Prüfungen gewertet.  
• Bei der Teilnahme an mehr als zwei Qualifikationsprüfungen, fließen jeweils 

die beiden besten Ergebnisse in die Auswertung ein. 
• Teilnehmer mit einer Wertnote unter 5,0 (50 %) werden nicht berücksichtigt.  
• Die Ergebnisse werden anhand der Rangierung der jeweiligen Prüfung 

ermittelt. Es werden immer nur die besten 15 Paare einer Prüfung gewertet. 
Dabei erhält der Sieger/die Siegerin 16 Punkte, der/die Zweitplatzierte 14 
Punkte, der/die Drittplatzierte 13 Punkte, etc.  

• Die Ergebnisse der gerittenen Qualifikationsprüfungen werden aufsummiert 
(max. 2) und auf Basis dieser Summe eine Rangierung ermittelt. 

Finale 
• Das Finale, eine Dressurprüfung der Klasse M** Kür findet am Ansbacher 

Weekend statt. 
• Für das Finale qualifizieren sich die besten 15 Paare der Qualifikationen, 

sofern sie in einer der Qualifikationsprüfungen mindestens 60 % erreicht 
haben.  



• Die qualifizierten Teilnehmer werden schriftlich zum Finale eingeladen.  
• Da die letzte Qualifikation nach dem Nennungsschluss zum Ansbacher 

Weekend stattfinden kann, sollten die Teilnehmer der Qualifikationen das 
Finale nennen. Einsätze werden erst bei Start fällig.  

• Je Teilnehmer ist im Finale 1 Pferd erlaubt.  
• Für das Finale ist jeder Teilnehmer mit dem Pferd startberechtigt, mit dem er 

sich aufgrund der Punkte qualifiziert hat. Sollte sich ein Teilnehmer mit 
mehreren Pferden qualifiziert haben, muss das punktbessere Pferd geritten 
werden (Ausnahmen sind nur nach Rücksprache mit dem Sponsor möglich). 
Bei Startverzicht kann ggf. nachgerückt werden.  

• Die Punkte aus den Qualifikationen (max. 2 Prüfungen) werden zu den 
Punkten aus dem Finale addiert. Für das Finale erfolgt die Punktevergabe wie 
bei den Qualifikationen.  

• Im Finale werden alle Teilnehmer platziert, sofern sie 50 % und mehr erreicht 
haben.  

• Nach der Platzierung der Finalprüfung erfolgt eine gesonderte Ehrung für die 
Gesamtwertung des Cups. Die besten 3 Paare der Gesamtwertung gewinnen 
einen Lehrgangstag bei einem namhaften Dressurausbilder.  
 
 
 

 

 


